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Die nordischen Pilgernamen auf der Reichenau 

– digital, kontrastiv und kulturhistorisch 
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Im Reichenauer Verbrüderungsbuch, das insgesamt über 38'000 Nameneinträge enthält, sind 743 nordische Pilgernamen 

aus dem 9.-12. Jahrhundert überliefert, die von deutschsprachigen Schreibern eingetragen wurden. Hans-Peter Naumann 

(1992, 2009) hat beträchtlich zur Aufbereitung und kulturhistorischen Einordnung dieses bedeutenden Namenkorpus’ 

beigetragen. Michelle Waldispühl stellt in dieser Präsentation neben der digitalen Edition der nordischen Namen 

(NordiCon Datenbank) neue Erkenntnisse zum Nameninventar und zu Variation und Sprachkontakt in den 

Namenformen vor, die im Rahmen des vom Svenska Vetenskapsådet geförderten Projekts «Många sätt att stava rätt: 

Variation och språkkontakt i medeltida personnamn» gewonnen wurden. 

 

Michelle Waldispühl ist assoziierte Professorin für deutsche Sprachwissenschaft und Sprachdidaktik an der Universität 

Göteborg und forscht in den Bereichen der germanischen Philologie, Schriftlinguistik, Soziolinguistik und der 

historischen Mehrsprachigkeit mit einem Schwergewicht auf Namenkunde, Kryptographie und Runologie.  
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